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Überprüfung der Sicherheitsschränke an der 
TU Dresden
Ende letzten Jahres wurde erstmalig an der TU eine 
zentral organisierte und finanzierte Überprüfung der 
Sicherheitsschränke durchgeführt. Es wurden insge-
samt 471 Sicherheitsschränke für brennbare Flüssig-
keiten bzw. Druckgasflaschen durch Servicetechniker 
der Fa. Asecos geprüft und gewartet. Die meisten 
Schränke „kamen durch“, einige davon unter Vorbehalt. 
Wenige Sicherheitsschränke mussten stillgesetzt wer-
den - zur späteren Reparatur bzw. in „hoffnungslosen“ 
Fällen zum Ersatz. Das Hauptproblem waren Korrosi-
onserscheinungen durch die Lagerung aggressiver 
Substanzen (insbes. Säuren) in den aus Materialgrün-
den dafür nicht geeigneten Schränken für brennbare 
Gefahrstoffe.
Eine detaillierte Auswertung der TU-weiten Aktion er-
folgt in der nächsten Schulung der Sicherheitsbeauf-
tragten am 27. März von 9.30 bis max. 11.30 Uhr im 
Toepler-Bau, Hörsaal 317.
Kontakt: Büro für Arbeitssicherheit, Frau Dr. Schilling, 
email: Petra.Schilling@tu-dresden.de
Umweltmanagementsystem an der TU Dresden 
erfolgreich revalidiert
Vom 12. bis 14. Dezember 2006 fand  die Revalidie-
rung der TU Dresden nach der EMAS-Verordnung statt. 
Neben dem Kerngelände, dem Botanischen Garten 
und der  Medizinischen   Fakultät   wurde in diesem 
Jahr  erstmals der Standort Tharandt mit dem Forstbo-
tanischen Garten und der Fachrichtung Forstwissen-
schaften begutachtet.
Der Gutachter Herr Sperling (l.) lässt sich vom technischen Leiter 
des Botanischen Gartens (r.) die Pflanzenkläranlage erläutern.
Wie bereits vor drei Jahren erfüllt die TU Dresden 
alle erforderlichen Kriterien, um mit dem so ge-
nannten EMAS-Logo werben zu dürfen. Weit über 
verbesserte Mülltrennung und Energiesparmaß-
nahmen hinaus ist es der TU Dresden gelungen, 
das Umweltmanagement mit Leben zu erfüllen.
Kontakt: Umweltkoordinatorin Ines Klauke 
email:  Ines.Klauke@tu-dresden.de
Aktueller Umweltbericht der  TU Dresden 
Der Umweltbericht der TU Dresden 2006 ist ver-




Öko-Audit der TU Dresden
In eigener Sache
Haben Sie Fragen, Anmerkungen, Vorschläge zum Umweltschutz an der TU Dresden? 
Dann wenden Sie sich an die Umweltkoordinatorin:  Ines.Klauke@tu-dresden.de
Sonntag, 18.03.2007, 14 Uhr Führung 
„Vorsicht bissig - Fleischfressende Pflanzen“ 
Die Führung ist speziell für Kinder im Alter von 7-10 
Jahren und wird im Rahmen der Dresdner Aktion „Kin-
der führen Kinder“ von gleichaltrigen  Kindern der AG 
Botanik des Botanischen Gartens durchgeführt.
Samstag, 21.04. 2007  Unitag
u.a. mit Posterausstellung des Botanischen Gar-
tens zum Thema  „Bedrohte Pflanzen“ und Ge-
hölzbestimmungsübungen, Infostand der studen-
tischen TU-Umweltinitiative TUUWI zusammen mit 
der Umweltkoordinatorin der TU Dresden; Vortrag 
zum Thema „Umweltschutz an der TU Dresden“ 
von 13 - 13.45 Uhr, Raum E01.
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Bioessen in der Alten Mensa
Die „glückliche Kuh“ lädt zum Bio-Nachtisch ein.
In der Alten Mensa wird seit der Wiedereröffnung 
Bio-Milchspeisen-Nachtisch angeboten. Um das An-
gebot bekannt zu machen und um allgemein über 
biologisch angebautes Essen zu informieren, hat die 
TUUWI am 23.1. in Zusammenarbeit mit dem Öko-
löwen Leipzig e.V. einen Aktionstag veranstaltet, bei 
dem die Mensabesucher an einem Quiz teilnehmen, 
den Bio-Nachtisch von der „glücklichen Kuh“ probieren 
und Informationsmaterial mitnehmen konnten. Die AG 
Bioessen der TUUWI setzt sich dafür ein, dass das Bio-
Angebot in der Mensa erweitert wird. Es sollte langfri-
stig mindestens eine der Mensen ein komplettes Bio-
Essen anbieten.
Informationen zur AG Bioessen und zur TUUWI unter 
www.tuuwi.de
Erntekalender - saisonal, regional, bio
Sie möchten wissen, welches Obst und Gemü-
se zu welcher Jahreszeit wie verfügbar ist? Das 
Greenpeace-Magazin hat einen Ertekalender ver-
öffentlicht, der kostenlos unter www.greenpeace-
magazin.de bestellt werden kann. Einige Exem-
plare gibt es auch bei Frau Klauke (mail an: Ines.
Klauke@tu-dresden.de).
Auf dem Weg zu EMAS III 
Lernend und Erfahrungen sammelnd ist von Beginn an 
der EMAS-Prozess schrittweise weiterentwickelt wor-
den. Beginnend im Jahre 1993 mit der ersten EMAS-
Verordnung, die sich zunächst nur auf gewerbliche 
Unternehmen orientierte,  sind inzwischen mit der 
aktuellen Fassung von 2001 die EMAS II - Regularien 
zu einem Handlungsinstrumentarium geworden, was 
vielen Organisationen Hilfestellung und Leitschnur bei 
der Verbesserung der Umweltleistung bringt. Nun-
mehr sind bereits erneut vielfältige Verbesserungen in 
der Diskussion, die bis spätestens 2009 mit der EMAS 
III umgesetzt werden sollen und die die Attraktivität 
diese Managementsystems weiter erhöhen werden.
Neben prozeduralen Vereinfachungen sind vor allem 
eine weitere Öffnung von EMAS für KMU, eine In-
tegration des Produktbezuges und insbesondere 
eine Verstärkung der Anreize zur EMAS-Validierung 
sowie eine fortschreitende Verknüpfung von EMAS 
mit anderen Umweltrechtsbereichen zu erwarten.
(Doz. Dr.-Ing. habil. Jürgen Fröhlich)




Ansprechpartner: Ines Klauke, 
Dezernat Gebäudemanagement und Datenverarbeitung, 




Gartenführer„Heimische Flora in Gefahr“ 
Ab 19.03.2007 kann im Botanischen Garten der TU 
Dresden der neue Gartenführer „Heimische Flora in 
Gefahr“ erworben werden.
Beschaffungsleitfaden für energieeffiziente 
Bürogeräte 
Die Deutsche Energie  - Agentur GmbH (dena)  hat im 
Rahmen der Initiative EnergieEffizienz einen Leitfaden 
entwickelt, der zeigt, wie man Energieeffizienz bei der 
Beschaffung von Bürogeräten berücksichtigen kann. 
Informationen zum Leitfaden und zur Initiative gibt es 
unter http://www.energieeffizienz-im-service.de/.
Nächster Newsletter
 Der nächste Newsletter erscheint am 20.7.2007.
Schicken Sie Beiträge oder Themen, die Sie interessie-
ren an Ines.Klauke@tu-dresden.de
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